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BELEGSCHAFTSINTERESSEN

Was hat die ALTERNATIVE in den letzten 4 Jahren erreicht oder wozu hat sie

beigetragen?

Manteltarifvertrag
Wir haben dafür gesorgt, dass der Manteltarifvertrag der IG-Metall bei den Sozialplänern 2012 umge-
setzt wurde. Ihnen stand ihr kompletter Jahresurlaubsanspruch zu, wenn sie nach dem 01. April ihr Ar-
beitsverhältnis beendet haben und in die PEAG gewechselt sind.

Wir sorgen für mehr Information und Transparenz
Seit Juli 2004 betreiben wir unseren Infoverteiler, mit dem wir Teile der Belegschaft über die Betriebs-
ratssitzungen und andere wichtige oder interessante Gegebenheiten informieren.
2012 wollte der Betriebsrat dann beraten, ob er den Rechtsanwalt Ötter beauftragt, die Rechtmäßigkeit
unseres Verteilers prüfen zu lassen. Dazu ist es nicht gekommen. In der Betriebsratssitzung wurde dann
vereinbart, dass es ein offizielles Informationsblatt des Betriebsrates über die Betriebsratssitzungen ge-
ben soll. Unsere Beharrlichkeit und unser Wunsch die Belegschaft zu informieren, hat dazu geführt, dass
jetzt eine offizielle Information in alle Bereiche geht und jeder sie bekommen kann, was uns sehr freut.

Werksrente
Der Gründungsvater der ALTERNATIVE, Bruno Schachta, hat das Kämpfen für die Belegschaft auch in
seinem Ruhestand nicht aufgegeben.
Bruno hat vor dem Arbeitsgericht Duisburg im Juni 2012 (4 Ca 2575/11)
erstritten, dass die Anpassung unserer Werksrenten nicht dem
gesetzlichen Rahmen entspricht. Dadurch haben unsere
WerksrenterInnen 2013 eine Nachforderung geltend machen können.


